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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Rr< 12V
Dinstag den 27. Mai 1879.

Erkenntnisse.
M N ^ k. k, Landcsgericht in Strafsachen in Lcmbcra. hat
y^ "'^rag der t. t. Staatsanwaltschaft mit dein Erkenntnisse
W!. , " p ^ l 1^7!), Z. 5704, die Wcitervcrbrcitling der Zeit»
der!, "^^«ion i>c.i8lil" Nr. I l i voul ii7. April 16?lj »uegen
/ A l l e l «8^n ^ ,̂><:i«ou ((^Moi-nia), ^ . murell 187i>" und

" ' Niktora I l u ^ i " nach den 88 "4 und «5 St. G. uerbotcn.
An» ' ^ ^ Preisgericht als PrcsMricht in Pilsen hat auf
1 ''lng dcr l. t. Staatsanwaltschaft mit dem Ertenntnissc vom
^i lU 187!), ^z ,^04 Stf., die Weiterverbreitn»«, dcr Zeitschrift

^"l>ch'Tratsch" Nr. 17 vom 2<i. Apri l 1«?s> wegen des Ar-
"-" »Eine Legende" nach 8 - ^ St . G. verboten.

Ant? ^ t. Krcisgericht als Prchsscrichi in Trient hat auf
3 « M der t. t. Staatsanwallfchaft mit dem Erlciintnisic vom
I , " 1«7!>, Z, ii)55, die Weitcrvcrbreitung dcr Zeitschrift

ÄNi,?^" ^ w l i c l l " Nr. 49 vom 2li. Vlpril 187i) wegen des
l«lic!̂  " ^^ «"wlü. t0äo«^u, iu 'Irmiw", beginnend mit „>V
ü0ni ̂  "^»-'rv^iuni" und endend mit „noU' intorc:»«« äeüil

"u^o lioUo «to,Wo ssovorno", nach 8 'M> St. G. verboten
^ . Das l. l. Landcsgcricht als Strafgericht in Prag hat auf
!i M ^ " l. l. Staatsanwaltschaft mit dem Erlcnntnisfe vom
^ " M 1«7<), Z. 1^557^ die Weiterverbreitn»«, dcr Zeitschrift

>itcl" ^ " ^ ^ ^ ' ^ " " ' " ^ ' l l " ' l ^"^^ " ^ " . ' ̂ ^ ̂ ^
8 '^> " ^ ^ciro»u, ^oiiu 16x«o11ou«o miiii l ltrü, '1'u,ul1'c!Nn" nach
^ ' w S t . G. erboten.
^ . ^ ^ l- Preisgericht als Preßgcricht i» Görz hat auf
U M der f. l. Staatsanwaltschaft mit dem Erlen»tnissc vom
lch^ ' ^ ^ ' ^ 22121'MW, die Weitervcrbreilung dcr Zeit-
t i ! ! '^'I",,!7.u« Nr. ^ voln : l . Mai 187!» »urge» des Ar>
^ ^ v v i « ^ i i ( > oloUoraii" nach 8 AlX) St. G. verboten.

(2377—2) Nr. 3686.

^ezirtsgcnchts - Adjunctcnstclle.
s. ^on den aus Anlaß der Gmndbllchsanlegung
llstrnlisiertm Adjunctenstcllen ist cme erledigt.
.„ Die Bewerber um dieselbe haben ihre ge-
^llg belegten Gesuche im Dienstwege

b i s 8. J u n i 1 8 7 9

^ gefertigten Oberlandesgerichts-Prcisidium ein«
dingen.

Graz am 19. M a i 1879.

^ n ^ i . OberlunlleMrickts-Prüsillmm.
(2410—1) Nr. 1137.

Gerichtsadjunctenstelle.
., Bei deu, t. k. Bezirksgerichte Reifniz ist eine
^erichtslldjunctenstclle mit den Bezügen der neunten
"bngsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder eventuell bei
^"enl andern Bezirksgerichte in Erledigung kom-
l̂ende Adjunctenstelle wollen ihre gehörig belegten

gliche unter Nachweisung der Kenntnis der
Zutschen und slovenischen Sprache im voischrifts-

""ßigen Wege

bis 10. J u n i 1 8 7 9
^ramts einbringen.

Nudolfswerth am 23. Mai 1879.

.̂ ^ . ll. Keei»jzeri«nt»^Prilftl!ium.
^^lü^i) Nr. 6816.

Diurnistenstelle.
. Bei der t. k. Finanzdirettion in Laibach wird

routinierter Dlurnist mit schöner Handschrift
lIenounnen. Entlohnung nach Uebcreinkommen.

.̂ Näheres in der Präsidialkanzlei der Finanz-
^ttion, an welche die Offerte zu richten sind.

^ ^ a i b a c h am 16. M a i 1879.

^ 7 4 — 3 ) Nr. 3023.

Kundmachung.
t<̂  ^ " " k. k. Bezirksgerichte in Neifniz lvird be-
^. ^^ gegeben, daß der Beginn der Erhebungen zur

! ! ^ " " t t des neuen Grundbuches f i ir
"'e Htatastralgemcinde Iurjoviz

f^ au f den 2 8 . M a i 1 8 7 9

^ W wird.
tzt^. ^ werden alle jene Personen, welche an der
N̂te tt"9 der Besihverhältnisse ein rechtliches

slch /!'^ haben, eingeladen, vom obigen Tage ab
^d al?^ ^emeindeamte in Iurjoviz einzustnden
^brina ^^ Nahrung ihrer Rechte Geeignete vor-

^. k. Bezirksgericht Reisniz am 9. Mai 1879.

(2371—2) Nr. 3102.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird hie-

mit bekannt gegeben, daß die Erhebungen behufs der
Anlcstung des neuen (HrnudbuchcS f ü r

die Katast ra lgemeinde Hagor ica
am 3. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags 8 Uhr, Hieramts beginnen und die
darauf folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu
alle jene Personen, welche an der Ermittlung der
Bcsitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er-
scheinen und alles zur Aufklänmg sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen tonnen.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am 21sten
Mai 1879.

(2407—1) " Nr. 3738.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit
der zur
A n l e g u n g eines nenen Grundbuches
f ü r die Aatast ra lgemeinde Q k r o g l o
verfaßten, Hieramts zur Einsicht erliegenden Be-
sitzbogen :c. Einwendungen erHoden werden folltcn,

am 10. Juni l. I .
weitere Erhebungen eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
macht, daß die Uebertragung der nach § 118 des
Gmndbuchsgesetzes amortisierbaren Privatforderun-
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
tann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung derselben darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Krainbmg am 24sten
Ma i 1879.

(2373—2) Nr. 3548.

Kundmachung
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird hieiuit

bekannt, gemacht, daß die Erhebungen zur
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
für die Katastralgemeinde Domschale

am 4. Juni l. I . ,
vormittags 9 Uhr, loco Domschalc beginnen werden,
wozu alle Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K.k. Bezirksgericht Stein am 19. Ma i 1879.

(2366—3) Nr. 4254.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Mottling wird

bekannt gemacht, daß in Gemä'ßhcit des § 26 des
Landesgesetzes vom 25. März 1874 die auf Grund-
lage der zum Behufe der

A n l e g u n g eines neuen Grnndbuches
f ü r die Kata f t ra lgemeinde Nadowi t sch
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
protokolle in dcr Gerichtskanzlei zu Mottling durch
acht Tage, vom 23. Mai 1879 an beginnend, zur
allgemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, als Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen er-
hoben werden sollten, zur Vornahme der weitern
Erhebungen die Tagsatzung

auf den 3 1 . M a i 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, in der Gerichtskanzlei in Mott-
ling festgesetzt und bemerkt, daß diese Einwen-
dungen sowol bei dem k. k. Bezirksgerichte in
Mottling als auch am 31. Mai , l . I . bei dem
Leiter der Erhebungen mündlich oder schriftlich an-
gebracht werden können.

K. t. Bezirksgericht Mottling am 20. Mai 1879.

(2408—1) Nr. 1010.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Neumarktl wird

hiemit bekannt gegeben, daß auf Hrund des Ge-
setzcs vom 25. März 1874 (L. G. Bl . V, Nr. 12)
mit den Lokalerhebungen behufs
A n l e g u n g der neuen Grundbücher

f ü r die Katast ra lgemeinde A a i e r
am 9. J u n i 1879

Ml Orte Kaier begonnen und an den folgenden
Tagen fortgefetzt werden wird.

Es ergeht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Bcsitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an in Kaier zu erfcheinen und alles zur Auf-
klärung jowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 25sten
Mai 1879.

(2402-1) Nr. 10,915.

Kundmachung.
Vom k. k. stä'dt. dekg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der
Anlegunst eines neuen Grundbuches

für die Katastralgemeinde
Tschernutfch

in Gemäßheit des § 15 des Landesgesetzes vom
25. März 1874 (Nr. 12 L. G. Bl.) die Lokal-
erhebungen

auf den 9. J u n i l. I . ,
und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der Ortschaft
Tschernutfch mit dem Beifügen angeordnet weiden,
daß bei denselben alle Personen, welche an der
Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorbringen können.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
2"l. Mai 1879.

(2403-1) Nr. 6429.

Kundmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
A u l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie H a t a f t r a l g e m e i u d e H t . W t a r -

t i n a n de r S a v e

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen in der
Amtskanzlei vom 30. M a i l . I . an durch vier-
zehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
daß für den Fall, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besitzbogen, welche sowol Hiergerichts
als auch bei dem Leiter der Erhebungen mündlich
oder schriftlich eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitcrn Erhcbunaen

der 19 . J u n i l . I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Ortschaft Hrastje be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach § 11« deS
allgemeinen Grundbuchsgesches amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grunobuchöeinlagcn unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund-
machung diefcs Edictes stattfinden wird.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
24. Mai 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(2339—1) Nr. 1952.

Erinnerung.
Den Hyftothekargläubigern Franz Vid«

mar von Ubelslu, Maria Smerdu von
Vrünol, Andreas nnd Michael Doles von
Dilce und Rechtsnachfolgern wurde in der
Executionssache geaen Johann Sever von
Nründl Carl Demsur von Senosetsch zum
Curator kä actuni bestellt, und werden
diesem die Feilbietungsbescheide vom 19ten
April l. I . . Z . 1493, zugestellt.

K. f. Bezirksgericht Senosetsch am
21. Ma i 1879.

(766—1) Nr. 11,889.

Executive Feilbietungen.
Üebrr Ansuchen des Mathias Va«

leniiö von Dornegg Nr. 74 wird die
Vornahme der executiven Feilbietung der
auf 2530 fl. geschätzten Realität des
Josef Penlo Nr. 8 von Parije, 8ud Urb.-
Nr. 35 aä Gut Schilertabor, bewilliget,
und werden die Tagsatzungen auf den

3. J u n i ,
4. J u l i und
5. Augus t 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint,
angegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feiftriz am 30sten
Dezember 1878.

(767—1) Nr. 11,809.

Efecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. l. Steuer«

amtes in Feistriz (in Vertretung des ho»
hen l . k. Aerars) wird die Vornahme der
executive!! Fellbietung der auf 1740 f l .
aeschätzlen Realität des ssranz Gerl Nr. 38
von Smerje, 8ud Urb.«Nr. 33 «.ä Gut
Gutenega, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

3. J u n i ,
4. J u l i und
5. August 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint«
angegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 29sten
Dezember 1879.
(1922—1) Nr. 2325.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Dolenc von Krainburg die exec. Verstei-
nerung der dem Jakob Polainer von Höf-
lein gehörigen, gerichtlich auf 986 st. ge-
schätzten, in der Katastralgemeindc Unter-
tanler 8ud Nr. 1 gelegenen Rcaliliit Urb.-
Nr. 20 u,ä Grundbuch Thurn unter Neu-
berg bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf dcn

4. August 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schähungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Den unbekannten Erben der Tabular-
gläubiger Luzia, Gregor, Mathias. Mlza
Polamer, sämmtliche von Unterlanler.
wurde Herr Dr . Menzinger ill Krainburg
als Curator ud acwm bestellt und ihm der
BewilliglmgSbescheid eingehändigt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
12. April 1879.

(1983—1) Nr. 1478.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit hieracrichllichem

Bescheide vom 2. April 1879, Z. 1150,
auf den 2. Ma i 1879 anberaumt gewe-
senen zweiten exec. Feilbietungs-Tagsahung
ob der dem Martin Tabor von Podro»
wische gehörigen Realitäten 8ud Dom.»
Urb.-Nr. 23 /41 , Berg.Nr. 317/316,
319/318, 320/313 aä Herrschaft Saven-
ftein lein Kauflustiger erschien, so wird

am 3. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, zur dritten Feilbie-
tungs-Tagsatzung mit dem vorigen An-
hange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
2. Ma i 1879.

(1000—1) Nr. 629.

Erinnerung
an den unbesannt wo befindlichen A n -

dreas Dolenc von B r ü n d l .
Von dem l. t. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird dem unbekannt wo befindlichen
Andreas Dolenc von Bründl hieinit er-
innert :

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Dolenc von Bründl die
Klage auf Lianioanerlennung und Gestal-
tung der Zahlung aus dem Nachlaßver-
,»lögen des Bernhard Dolenc sen. von
Bründl der Forderung pr. 116 f l . 40 kr.
e. 8. c. überreicht, und sei hierüber im
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

3. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und der'elbc
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dcsscn Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Bern-
hard Dolenc jun. von Aründl hiemit als
Curator aä kowni bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu ocm
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannte» Curator
an die Hand zu gebe», sich die aus einer
VerabsiiunnlNst entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
11. Februar 1879.

(2039—3) Nr. 1056.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Maußer von Unterwarenberg (Machthaber
des Mathias König von Kuntschcn, mm
in Schönberg) gegen Maria König von
Kuntschen wegen aus dem Urtheile vom
30. April 1878, Z. 1546, schuldigen 67 fl.
50 kr. ö. W. c. 8. «., abzüglich bezahlter
25 fl., in die exec, öffentliche Versteigerung
der der letztern gehörigen, unttr AuSzuaS°
Nr. 553 vorkommenden Realität, im gc»
richtlich erhobenen Schätznngswcrthe von
135 ft. ö. W., gcwilligct, und zur Vor-
nahme derselben die drei FeilbietungS>Tag'
satzungen auf dcn

30. M a i ,
30 . J u n i und
3 1 . J u l i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbiclung auch unter dem
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hilltangcgcben werde.

Das Schätzunasprotololl, der Grund-
buctMxlract nnd die Licitationsbcdingnisse
tonnen bei dirsem Gerichle in dcn gewöhn-
lichen Alntsstlmocn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberu am
6. April 1879.

(2372—3) Nr. 1220.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird zuc Vornahme der exec. Heilbielung
der der Frau M . I . Hummer gehörigen,
auf 6587 f l . 72 ' / , kr. geschätzten Gegen-
stände und auf 1997 si. 68 kr. bcziffer̂
ten Buchforderungen der

27. M a i 1 8 7 9
als erster, und der

13. J u n i 1 8 7 9
als zweiter Termin mit dem Beisatze be-
stimmt, daß selbe bei der zweilen Feilbie-
tung auch unter dem Schätzwerthe ver-
lauft werden.

Kauflustige haben an diesen Tagen
jedesmal um 10 Uhr vormittags in Ra-
tschach im Geschäfts-Magazins-undWohn-
lolale zu erscheinen.

Das SchatzungSprotololl von Post-
Nr. 1—1085) kann hicrgerichts eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
15. April 1879.

(2321—1) Nr. 8145.

Executive
Vom k. k. städt.-deleg. Vezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Sternad von Cesta, Bezirk Loitsch, dic
cxec. Versteigerung der dem Johann
Mehle von Roscnbach gehörigen, gericht-
lich auf 111 fl. geschätzten Realität Einl.-
Nr. 103 -id Stcuergcmeiuoc Liplein be-
williget, und hiezu drei Feildietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

6. August 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange augeord-
uet worden, oaß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung uur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hwtangegebeu werden wird.

Die Licitationsbcdmgllisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote eiu lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegell hat, sowie
das Schätzuugsprotokoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. stadt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 4. Apri l 1870.

(2318—1) Nr. 68(iii.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städi.-deleg. BezirksgenHte

in Laibach wird bekcnutt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Autou

Aubel (durch Dr. o. Wurzbach) die exe-
cutive Versteigerung der dem Michael
Iavel vou Iggdmf gehöngeu, gerichtlich
auf 1080 fl. geschätzten Realität Einl.-
Nr. 15 der Steuergemciude Iggdorf be-
williget, uud hiczu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

0. August 18 79 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Auhange angeord-
net worden, daß die Pfaudrealitat bei
der erstcu uud zweiten Feilbietuug uur
um oder über dem iHchätzuügswerth, bei
der dritten aber auch uulcr demselben
hiutaugcgebeu werden wird.

Die Licitatiousbedingmsse, wornach
iusbesoudere jeder Licitaut vor gemachtem
Aubote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatiouslummijsiou zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprokoll uud der Gruud-
buchsextract tiwueu iu der diesgericht-
licheu Registratur eingesehen werden.

üaibach am 27. März 1879.

(2141-3) Nr. 1953.

Freiwillige Versteigerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei die freiwillige FeilbietlMg w

dem Valentin 6irman gehörigen Really
im Grundbuche des Stadldonuniums " a
«ud Urb.-Nr. 219, bestehend in oer 2v>e,c
am „Stemer", liegend zwischen der Vl
zirlsstraße und dem Zeierfluße, P ° A A
132, im Flächenmaße vun 1 1 " c h - l ^ ^ '
Klafter, um den Ausrufsprels von 1»""
Gulden bewilliget, und deren VornaY""
auf den

31. Mai l. I..
vormittaas 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, daß dic weiteren tticitat'0>'v'
bedinanisse bei derselben belannt M M
werden und den anf das Gut verstcheue'
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne « " ) '
auf den Verkaufspreis vorbehalte» b lw '

K. l. Bezirksgericht Lack am U""
Mai 1879.

(1354 -3 ) Nr. 9?23.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Aezirlöacrichte Laas w'ld
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS l. k. Stt»" '
amtcs Xaas (ncmi. dcs hohen t. l. Acrar^
dic exec. Vcrste!a,eruna der dcm ^ '
Äcbar von Badrnfcld gehörigen, gen«
lich auf 1440 si. acschichten Realität 8^
Urd.'Nr. 27 ^ l Gul Neubabcnscl^"
williget, und hiczu drei Feillmtunas-""
satzliligen, n»d zwar die erste auf dc»

30. M a i ,
die zweite auf dcn

30. J u n i
und die dritle auf den

30. J u l i 1 8 7 9 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis ^ . ^ e
in der Oerichtslanzlei mit dem ̂  ^M
angeordnet worden, datz die Pfands .
bei der erste« und zweiten FcilbietuNli .̂̂
um odcr über den« Schätzunaüwc^», ,̂
der dritten aber auch nnter demselben l)
angegeben werden wird. ,̂ ch

Die Licitationsbedlnanisse, " " , ^
insbesondere jeder Licitant vor acina^ ^
Anbote cin 10perz. Badinm zuha"^ ' ^ je
^>cilati0nl>kum:nissiün zu erleaen ^ . ^d '
das Schätzungöprotololl und der ^ . ^ „
bnchsexlract können in der diesaerlchll",
Registratur ringeschcn werde». . ^ i ,

K. k. Oezirlsgericht Laas a"' ^
Dezember 187«. ^ ^ ^ ^ ^

(2040-3) Nr. l ^ '

Ezecutive FeilbictuiigeN'
Von dem l. l. Bezirksgerichte Se!<

berg wird hicmil bekannt gemacht : .^
Es sei über Ansuchen dcs „ "

Kastelitz von Kleill^lobolo Nr. 1 " "^,„
Iu,cf Zxpanciö von dort wegen "" ^ r
^erlchllichcn Vergleiche voln 2?- ^ ^ d
1877. Z. 4204, schuldigen 200 sl. ,
weacn aus dem ZahllmgSbefchlc vo» ^
Ollober 1878, Z. 3300, s c h " " ^ " ^
Guldeil ü. W. c 8. c. in die ef"
öffentliche Versteigerung der de>n " v ^
gchüriaen, im BesitzslandSblalte ^r. ^
vorlummenden Mal)l>nühlrealllat, ^
richtllch erhobenen SchiitMgswcUY ^ ,
2405 ft. ö. W,, aewilliget, " ' d i " <j,
nähme derselben die drei M " "
Tagsatzllngcn auf den

30. M a i ,
30. J u n i und
3 1 . J u l i 1 8 7 9 , ^ .

jedesmal v'NM'llaas um 1" . " " ' t w^'
sscichts n.il dl',n Anha',gc best""" „ ^
den, daß die feilzubietende «tca ' ^„>
bei der letzten Fcilbicluna au^.s^ctei'd'"
Sch^ung^uerthe an den Me'li
hinlan^eacb^n werde. Aru"d'

Das S.,<M,"'N5Protoko l. d " g„isse
bl.ch^^tracl und die «icitalio.lsbco^ ^.
lüüucn bci dicscm Gerichte M ^">
wül)lll!ä)f!l An,l<,stu>lden eiüneselien ^

K. l. Bezirksgericht Selse^"»
6. April 1879.
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W3-i) Nr. 455.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

I n der Executionssache der l. l. F l -
(now. des hohen l. f.

rm) n,z^ ,m Reassumierungswegc die
»?« Bescheide vom 20. Dezember

sei! -. ^ ' ^ 7 8 ' sist'ertc dritte Real-
m, , ""9 der der Katharina Kalar von
H ° " gehörigen Ncalilälen Urb.-Nr.
' / i !lä Herrschaft Sittich (Neugeraml)

? f Urb.-Nr. 132 und 142 aci Herr-
'"n Sittich (Erbpacht) neuerlich auf den

5. Iunil. I.,
°Mags von 9 bis 12 Uhr, hiergcrichts
"dem vorigen Anhange angeordnet.

l>." ' l. Bezirksgericht Sittich am 8tcn

(W74-Y Nr. 432.

Reassumierung
mtter exec. Feilbietung.
xjll der Erccutionssache der l. l. Fi-

^procuratur (nom. des hohen l. t.
°rs) ^ ^ ^^ Reassnmierungswcge die

"'t dem Bescheide vom 14. Jänner 1877,
^ ! / 4 ' sistierte dritte Realfeilbietung
^ ,"M Franz Kral von Hrastovdol ge-
A>,^n, im Grundbnche .̂ ä Herrschaft
.''ltlberg Nectf.-Nr. 114, toi. 132 vor.
'"""„den Realität neuerlich auf den

2 5. J u n i 1 8 7 9 ,
Mittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts

dem vorigen Anhange angeordnet.
^ N' l. Bezirksgericht Sittich am 8len
^ l r 1879.
^ 6 - 1 ) Nr. 1927.

Bekanntmachung.
^ vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz

bekannt gemacht:
h^s sei über Ansuchen des Josef Levstet
j«// ^chlgmarlz der unbckanlltcn Aufenl»
^abwesenden Geklagten Maria Levstet
jur ^ " " nnbetannten Rechtsnachfolgern

Verhandlung am
üz 6. I u n i l . I .
D(i v ^ M d(. PI-H03. 22. März
i / ^ ' -2' 1927, ein Curator aä ^cwin
l , ^ person des Herrn Franz Erhounic,

l-^lotar in Reifniz, bestellt worden.
^ ^ > k. Bezirksgericht Rclfniz am 31sten

<>Wi^ , ) Nr, 1891.

Relicitation.
!>?,» ^ ° " , k l. Bezirksgerichte Lack wird
"'"'"gemacht:

bes i ^ ^ Hereinbrinaung des im Grunde
3z Mtrags-Vertheilungsbefcheides vom
ftctt/lärz 1878, Z. 2487, dem Gesuch-
^ , "°<h aushaftenden RestcS pr. 16 fl.
t̂och ^ A. wird die Relicitation der
^wül^^ ^amen des Franz Tojler vrr-
^b ^ " ' " 's l'25 fi- geschätzten Realität
Wrî x ' 6 aä Stadldom. Lack auf
betvill' ^ " ^ " ^ ^ " Licitatlonsbedingnisse
^ n l « ! ^ ' und zu deren Vornahme die

"'"tzuna auf den

°̂rn,i.< 6. I u n i l . I . ,
zeo^lags um 9 Uhr, hiergerichls an.

^ r ! i ^ ^ Bezirksgericht Lack am 6ten

^ T y - Nr. 1485.

<. Reassumierung
"wter e^ec. Feilbietung.

^ " " l . l . Bezirksgerichte Senosetsch
Kundgemacht:

^l."kber Ansuchen des l. l. Steuer-
l<ht̂  ^nosetsch werde die mit dem Be-
> ^ ' " n ü. August 187«, Z. 3431.
^ i ^ " ' " gewesene und sodann Werte
^ y / A . Irilbietung der der Gemeinde
?^s^ c ^hörigen, im Grundbuche der
ö ^ « f t Senosclsch «ud Urb.-Nr. 150,
<l»f '>nd 22, vorkommenden, gerichtlich
! > ^ ^ " ft. bcwcrlheten Realitäten

° ^ b w ' ^ " bewilliget, und zu deren
i"e der FcilbietungStermin auf den

>«U«.<4- J u n i 1 8 7 9 .
7» d ^ ? " N bis 12 Uhr. Hiergerichts

U^dnet " l w a l ^^ " ° " ^ " Bescheides

^ ^ H z i r l s g e r i c h t Senosetsch am

(1899—1) Nr. 1616.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der executive» Feil-

bietung der Realität des den: Franz Del«
singer von Lack Hs.-Nr. 12(1 gehörigen,
m Grnndbuche des Sladtdominiums Lack

»ud Urbars-Nr. 119, Ein!. .Nr. 14 aä
Stcncrgemeinde Lack vorkommend, werden
die Tagsatzungen auf den

5). J u n i ,
5. J u l i und
5. August l. I . .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts angeordnet, obbezeichnete Realität
jedoch nur bei der dritten Tagsatzung un»
ler dem Schätzwerthe von 360(1 fi. hlnt-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 23sten
März 1879.

(2052—1) Nr. 2487.

Dritte exec. Fcilbietmig.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschlz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Steh von Malavas Hs.-Nr. 1 die mit
dem Bescheide vom 13. März 1878, Zahl
1892, mit dem ReassumierungSrechte si»
stierte dritte exec. Fcilbietuua der dem
Jakob Strah von Ilovagora gehörigen,
«ud Urb.-Nr. 340, wm. I I I , toi. 225
llä Herrschaft Zobelsberg vorkommenden
Realität neuerlich auf den

5. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisätze angeordnet
worden, daß obige Realität bei dieser Feil.
bictungs-Tagsatzung auch unter dem Schätz»
werthe hintangegcbcn werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
23. April 1879.
(1942 — 1) Nr. 2278.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Aoelsbcrg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionssache des Paul Srebotnak von Lucgg
gegen Anton Marloui i i von Buluje die
mit dem Bescheide vom 14. November
1878 . Z. 10,267, auf den 15. März
1879 angeordnete dritte exec. Fcilbietung
der Realität Urb.-Nr. 73 aä Luegg M o .
50 si. c. 8. c. auf den,

6. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts über»
tragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
15. März 1879.

(2375—1) Nr. 2407.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom t. l. slädt. - deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Schmeidel von Töpliz (durch Dr . Ro-
sina) die erec. Versteigerung der dem Io»
sef Hutter von Töpliz gehörigen, gericht-
lich auf 3040 ft. geschätzten Realität »ud
Rectf. - Nr. 54/1 aä Pfarrgilt Töpliz
M o . 196 fi. 88 lr. v. 8. c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

15. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

23. J u l i 1879.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Kanzlei mit dem An<
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil.
bielung nur um oder über dem Schä»
tzuugswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badimn zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegcu hat, sowie
das Schatzungsprotololl und der Grund-
buchöertract lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Zur ersten Fcilbictungs-Tagsatzung ist
lein Kauflustiger erschienen.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Rudolfs-
werth am 18. Mai 1879.

(1356—1) Nr. 8613.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Executions'
führerS Barthel Antonci? von Vcrhnil
die mit dem Bescheide vom 18. Februar
1878, Z. 1109, auf den 22. Oktober
l. I . angeordnet gewesene dritte executive
Realfrilbietlma der dem Mathias Slut
von Uscheul gehörigen Rcalitilten Urb.-
Nr. 15, Reclf.'Nr. 13, und Urb -Nr. 142
"ä Grundbuch Hallerstein auf den

5, J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem frühern Anhange über-
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 8ten
November 1878.
(2028—1) Nr. 1493.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der l. l.
FinanMocnratur für Kram die mit dem
Bescheide vom I .März 1878, Z. 1303,
anberaumt gewesene und sohin sisticrle
dritte exec. Fcilbictung der dem Johann
Sever von Vriindl gehörigen, im Grund-
buchc des Gutes Nußdurf «ud Urb.-Nr.
54 vorkommenden, gerichtlich auf 2172
Gulden geschätzten Realität reassumicrt
und zu deren Vornahme die Fcilbielungs-
Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier-
gerichls mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

Den Hypothelargläubigern Anton Zc-
pitsch von Hraschc, Iarncj Sever, Maria
Sever, Georg Kerma, Ioscf Emcrdu von
Bründl, Josef Sever von Dilce, Michael
Reinhard und Rechtsnachfolgern, unbekann-
ten Aufenthaltes, wurde Carl Dcmöar
von Senosetsch zum Curator lui acwm
bestellt, und werden ihm die Executions-
bescheide zugefertigct.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
19. April 1879.

(1982—1) Nr. 1559.

Erinnerung
a n G r e g o r I n t i h a r und dessen Rechts-
nachfolger, unbekannten Namens und Auf-

enthaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Laas

wird dem Gregor Intihar und dessen
Rechtsnachfolgern, unbekannten Namens
und Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Bec'aj von Navnit die
Klage auf Ersitzung des Eigenthums der
auf Namen dcs bereits verstorbenen Gre-
gor Ilttihar vcrgewährlcn, im Grundbuche
Nadlischet uud Dom.-Grundbuchs-Nr. 67
vorkommenden Realität eingebracht, wo«
rüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichlb an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Koste« oeu Jakob
Turk von Ravnit als Eurator 2.H i^ww
bestellt.

Die Glllagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, dauüt dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rcchtsbehclfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einev
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS am 12len
Februar 1879.

(1944—1) Nr. 2339.

Reassumierung
efecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ndel«bera
wird bekannt gemacht, daß in der Ere-
cutionssachc dcS l. l. Sleueramlcs AoetS-
bera (uom. des hohen k. l. Uerars) gegen
Anton Bevciö als factischen und Mathias
Gevciö als grundbüchl. Besitzer von Ober-
loschana Nr. 57 die mit dem Gescheide
vom 8. März 1878, Z. 2321, bewilligte
und mit dem Bescheide vom 14. Mai
1878, Z. 4544, sistierte executive Feil-
bielung der gegnerischen Realität Urb.-
Nr. 727 ad AoelSberg reassumiert wor-
den ist, und werden die Tagsatzungen mit
dem vorigen Anhange auf den

3. J u n i ,
3. J u l i und
5. August 1 8 7 9 .

vormittags 10 Uhr, angeordnet.
K. l. Bezirksgericht Adelsberg am

17. März 1879.

(2026—1) Nr. 1522.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seno»

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Fcilbictung der auf 740 fi. ö. W. ge-
schätzten, dem Jakob Eila von Ecnosetsch
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Senosetsch Win. IX, lol. 260 vorkommen-
den Realität der

9. J u n i
für den ersten, der

9. J u l i
für den zweiten und der

9. A u g u s t 1 8 7 9
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Echätzungswerth ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 bis 12 Uhr
hicrgerichts zu erscheinen und können vor-
läufig den Grundbuchsftand im Grund-
buchsamte und die Feilbietungsbedingnisse
in dcr Kanzlei des obgenannten Bezirks-
gerichtes einsehen.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
19. April 1879.

(1628—1) Nr. 1147.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen B e r n -

hard M i l a ö von G u l o v i z .
Von dem k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird dem unbekannt wo befindlichen Bern-
hard Milac von Vutoviz hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Oe-
richte Ludwig Milac die Klage auf An-
ertcnnung, daß ihm die Hälfte deS De-
positums pr. 782 fi. gebühre und er be-
rechtiget sei. dieselbe zu erheben, o. 8. e.
eingebracht, worüber zum ordentlichen und
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

6. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des F 29 allg. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gellanten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Slcrmec von Buloviz als Curator
aä acwlli bestellt.

Dcr Gellagie wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gcrichte namhaft machen, überhaupt im
ordnuugsmähigcn Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widriaens diese
Rechtssache mit den, aufgestellte»' Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und der
Geklagte, welchem es übrigens frei steht,
seine Rcchlsbehelfe auch dem benannten <5u-
rator an die Hand zu geben, sich d»e au«
einer Beralisäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 30sten
März 1879.
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Im Stadtwald
wird

eine Bc siHung
nebst 7 Joch Wiesen

freiwillig verkauft. Am Moraste werden sechs
Joch Wiesen zum Abmähen gegeben oder ver-
lauft. Näheres erfährt man in der Admini-
stration der „Laibachcr Zeitung." (2409) 3-1

Die beliebtesten

FimullMschenke,
bester Qualität, in gröhter Auswahl zu den

billigsten Preisen;

luminöse (selbstleuchtende)

°""Mren,
Neuestes, zwei Jahre garantiert, empfiehlt

Niklas Rudholzer,
Uhrmacher und Optilcr. Laibach, Stcrnallec 8.

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung von Huber «ül Lahme in Wien,

I., Herrengasse Nr. 6.
Nadicale Heilung aller chronischen

Nervenkrankheiten
auf streng naturgemäßem Wege (natur-
gemäße Diät und rationelle, milde Wasscr-
(1994) 20—4 lur.)
W 3 " Ein wichtiges Ncrk für alle Ner-

ve»tr«ulheiten. " ^ W
Preis 1 si,, mit dcr Post 1 st. 10 kr.

^ffopafijisdje lttib fjomöopatljifdje

Apotheke G. Piccoli,
„jum Gngel", ^atbad), SSicncrftiajjc.

Lager der besten In- und aus-
ländischen hygienischen Spezia-
litäten, Pafümeriewaren. Instru-

mente, natürlichen Mineral-
wässer.

Sämmtliche Draguen und chemiücheu
Produkte werden bon den solidesten
ZlognenhäuAern und chemischen Fabri-

ben belogen. (i?95) 10—6

^OöH^t loünenäer Erwerb!!
s^ Mi t kleinem Kapital gründet man sich am
Avortheilhaftesten seine Existenz durch Ein»!
t/i richtung einer

A Vordrnckerei. z

H K^lüLUamme ^
^)für Stickereien, wie auch für unausliisch-l
^ liche (1720) 12-12

^ Merktinte, !
^per Stück 90 kr., 1 fl. 20 kr., I st. 50 kr.!
H Einzelne Buchstaben zum Vordrucken 25 kr.
^Ziffernvon 1 -0 90 kr., größere 1 fl. 20 kr.
H Kronen aller Arten 50 kr. j

H l Flacon Merktinte 1 fi., größerj
ll 3 bis 5 st. !
^ Blechdose mit Polster 85 kr. Druckpolster!
H allein 20 tr. 1 Flacon Vordruckfarbe 20 kr.,
^ Größte Auswahl in ^

L̂  Vcrdrnck-Modelleu
^zum Sticken und Schlingen stets vorräthig.

k. Letiellieim,
^ Wien. I. Bezirl, Weihburggasse Nr. 23. s

— Mirk* 3 _ _ _ ^yir empfehlen = r = gnthtttit^

= E = a I s BesteeTund Prelswllrdlg~g"teg~===

<™l) Die RegenmäntelT" I
Wagcndfcken (Flachen), Betteialagen, Zeltstoffe

~~--— d e r k. k. p r . F a b r i k •---""

Ivon M. J. ElsingeT&SöhneI
^ ;n Wien, Neubau, Zollergasse 2, ~

ILi^raaton do* k. u. k. Kriogsministariunn, Sr. Maj. I
Kriegimariue, rieler HuroauiUtBangtalton etc. oto.

Solide Firmen als Vertreter er-
wünscht.

Mahler 8cEsHenbnHe^
(20lN) 3 - 3 W i e n .

Holznägel, illländische, per 100 Kiloa. fl. 22 —
englische - 100 - fl.25,—
amerikanische ̂  100 - st. 29-50

Schwefelnatrium zum Enthaaren von Fellen
und Häuten per 100 Ki o-
gramm sl. 28 ^ .

Traubenzucker zur Conservierung des Leders,
per 100 Kilogramm fl. 25—.

Sllnsllklklllls.
Das haus Nr. 8 in der Rosengasse, zum

Nirthshllusgcwcrbc wie auch für die Greislerci
sehr geeignet, ist aus srcicrHand zu verkaufen.
Näheres mündlich oder schriftlich beim Herrn
AuttkUus «lsno, Verzchrungssteueragent in
Weixelburg, Unterlrain. (2000) 3—3

^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufstellenX
^ ohne Buben.

Hauptgewinn SVJSis.Jj.c D i o Gewinne
ev vrl/'tlCK.S- garant. dorStaat.

)4ÜO,OOO'Mary. Anzeige, fftnftffii.

Einladung zur Betheiligung an den

<*ewiiin-Cliaiiceii
der vom Staate Hamburg garantier-
ten grossen Goldlotterie, in welcher

Über -

8 Millionen 200,000 Mark
*icltei* gewonnen uerden

mftggen.
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld-

lotterie, welche plangemäßs nur 86,000
Lose enthält, sind folgende, nämlich:
Dor grösste Gowinn 1st cv. 400,000 Mark.
Prämie 250,000 M. 6 von 4000 M.

1 Gewinn 71 „ 3000 M.
von 15(1,000 M. 217 „ 2000 M.

1 „ 100,000 M. 2 „ 150« M.
1 „ «0,000 M. 2 „ 1200 M.
1 „ 30,000, M. 631 „ 1000 M.
2 „ 40,000 M. 673 „ 500 M.
2 „ 30,000 M. 950 „ 300 M.
5 „ 25,000 M. 65 „ 200 M.
2 „ 20,000 M. 100 „ 180 11.

12 „ 15,000 M. 24650 „ 138 M.
1 „ 13,000 M. 1400 „ 124 M.

24 „ 10,000 AI. 70 „ 100 M.
5 „ 8000 M. 7300 Gowinno u »4
2 „ 6000 M. und Ü7 Mark.

54 „ 5000 M. 7850 Gowinno a 40
und 20 Mark,

und kommen solche in wenigen Monaton
in 7 Abtheilungen zur « j l c l i e rc i i Ent-
scheidung.

Die erste Gewinnziehung ist n n i t l l r l i
auf den

I I . und 12. Juni d. J.
festgestellt, und kostet hierzu
das ganze Orig.-Los nur fl. 3*40,
das halbe „ nur fl. 1*70,
das viertel „ nur fl. —*85
und werden diese v o m Staate ica-
r ä n d e r t e n Original töne (keine
verbotenen Promessen) ge^cn f r an -
k i e r t e EiiiMeiiilmig dem l le-
t ragea selbst nach den e n t f e r n t e -
s t en steifenden von mir versandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir
neben seinem Originallose auch den mit
dem Staatswappen versehenen Originalplan
gru t l* und nach stattgehabter Ziehung
sofor t die a m t l i c h e Ziehungsliste
u n a u f g e f o r d e r t zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-
sendung der Gewinngelder

erfolgt von mir direkt an die In-
teressenten |»roni|»t und unter
gtrenjfMter Verschwiegenheit.
ÜßF Jede Bestellung kann man
j )V einfach auf eine I'owteiuxalt-
jjj^- lungskarte machen.

B f IVIan wende sich daher
jj^"* mit den Auftragen ver-
trauensvoll an (1831) 12—0

Samuel Hccksclicr srn.«
Banquier und Wechselcomptoir

In Hamburg.

""" Pserds-Mcitatlon.
In den letzten Tagen des Monates Mai und Anfangs Juni d. J-

gelangen in I l lHSOg-j*- circa 550 überzählige iirarisobe Fuhrwesens-
Zugpferde im öffentlichen Licitationswege an den Meistbietenden gegeD

gleich bare Bezahlung zum Verkaufe. # ,
Auskünfte bezüglich der Verkaufstago selbst können beim ü-Ki

Festungskommando in Essegg eingeholt werden.
A g r a m , 22. Mai 1879.

Vom k. k. Generalkommando. -
Tagliche Postcommanication. Teleyrasenstution.

Siwefilthsrme Töplitz
bei Warasdin in Eroazien. ^

In oinor roizonden (joffond, naho dor stoirisch-ungariKchon Gronzo liogond, ' l s l ^ . ^ .
Thormo oino orfolgrcicho Anwcndäug in allen Formon von (xicht und Rheumaj D°
chylosen und (Jelenkscontracturen, Rippenfell- und Bauchsei lentzUndungen»0 ^
phillö und don verschiedonston Hautkrankheiten, sowio in violon Krankheiten u°
spiratlons- und Yerdauungsorgane. — Temperatur der Quollo 45° K.

Eröffnung der Bade-Saison am I. Mai. tjoneI1
Entfornung von der Uahnstation Czakathiirn M Stundon, von don B*"11 igten

Kroutz und Koproinitz je 4 Stunden, von Atfram 7 Htundon. — Stollsalirtverkehr volDporäoii
Mai his 1. Soptomhor mit Czakathurn über Warasdin täglich zwoiinal, Prois por . ^
ü. 2 ü. W.; mit Agram, und zwar: von Töplitz nach Agrarn Montag, Mittwoch «n(l * )lfl/

von Agram nach Töplitz Dinstag, Donnerstag und Samstag. — Abfahrt 5 Ubi" m° fi,]en
Ankunft 12 Uhr mittags. — Prois por Person 5 fl. ö. W. Kinder untor 12 J»liron z>
dio Hälfto. - Für Gepäck nach Gewicht oin Kilo 1 kr. ü. W. —Aufnahme für dio Fahr"
Kanzlei, Gapitolstrasso Nr. 127, und in der JJadokanzlci in Töplitz. — P o 8 u n ,/Lien,
]>rachtvollo Anlagen, nott oingorichtoto Zimmer in liinreichondor Anzahl, droi Kostuurfi .̂̂ j,̂
iCasloohaus, Zeitungen, grossor Salon, Convorsationszimmor, Fortepiano, LoihblW .^üt
Musikkapello, Tanzuntorhaltungen. — Ständigo Apotlioko. Aorztlicho Auskunft o
Dr. Adolf Fodor. — Sonstige Anfragon und Jicstcllungen sind zu richton an dio

(1992) ] 2 . -4 Badeverwaltung>

Totbt» erschien bic siebente,
sehr ucrinehllc Auflage:

Auch zn hnben !n der
vrdinntillns.Anftalt fUr

L08CNloent8Xl-anl<N6lt6N
uo»

Î6<1. I ) l . ti^t^NX,
Milglieb der Wiener «icdiziüischl!» F<ic»<liil, Wien,
>'i'»!>2«>»!,!'i»« ' ^ . Vorziiglich werden die si ml -
bar unheilbaten stalle vo,l geschw«ch<er VlanneS»

lraft lichcllt.
Ordination täglich von l l l»iö 4 Uhr. Nnch wirb
durch llorrespundenz behandelt, und werben We»
dilamentt besorgt.
WM" Dr . iti»«««i »vurbe durch die Ernennung

znm anier. Uniuersität« ' Professor a. h. au«-
gezeichnet, (401) 45

^ Billigster !

Kaffee, M s , Oel etc.,
g a r a n t i e r t für reinen feinen
(2332) 5.2 Geschmack.
Feinst elg. Mokkalaffce . . Ki lo f l . 1 6 0

- Ceylonlasfee . . . . - - 1 5 0
I I . . . . - - 145

- Demcrarykaffec . . . - - 140
- Caftitanilllaffcc 1. . . - - —-96

II. . - --92
- Feissenkaffee, echt . . - - — 48
- Tafelöl - -—75
- Aixerül - - i —
- Rosinen - - — 44
- Weinbeeren, sicil. . . - -- — 44

-^ Mandeln, groß, Mol«
fetta - - 120

- gebrannter Kaffee, per
Kilo fl. 1 50, 165. 180, 1 90.

Wien, V I l . , Neustiftgasse Nr. 26^
„zum Matrosen".

(2044—2) Nr. 4692.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindliche» Rechts-

nachfolgern des Johann Vidniar von Ge-
reut wird bekannt gemacht, daß der in
der Executionssache des Michael Mlinar
(durch Herrn Dr . Valentin Zarnit in
Malbuch) gegen Uorenz Kelan von Gereut
Hs. - Nr. 26 M o . 45 fl. s. A. erflossene,
für Johann Vidmar von Gerenl bestimmte
oiesgerichUiche Realfeilbielunasbescheid vom
3. Februar 1879, Z. 1407. drm unter
einem für sie aufaestelllen Curator Herrn
Carl Pnppis von Kirchdorf znncslellt
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 3ten
Mai 1879.

Ibzang >er Posten lwn LailjM
Nach N 11 d 0 lft< w c r t h (MalkposN ^ .

Malei». Weixclburc,, Päscndoif. St. ^ " ^
Trcssc» nnd Hönissstcin (befördert S c " H
für sssimnntc Postämter sowie fur ̂  ̂ ,
Ounssiirs, ^eiid^a. St. Ruprecht, M ! " ^
S<, Kantin», Sl-iseiibl-ra, Hof, ^ ' " d o l ! ^
St. Varihrlnui, Landslrasi, T^pliz, Ä ^ .
moschniz, Äiöllliiiss, Semitsch, Gradnz. " „ü)
nembl, Wciniz nnd Mtcnmarlt bei!p"'
— läßlich 8 Uhr abrnds. ,̂ M'!'

Îlach < i i l l i (Äolnipost) iibrr Vir, l" ^>
Trojaiia. Fraii^ St. Pl>ll>r. Sachseu'e!' ,o!c
dcrt Snidniissrn für diese PosM^sch
auch für Stein libl-r Vir, für ̂ ' ̂ ) -
über Lulowiz nnd Äiöttnig ilbel u "̂
täglich 5'/, Uhr fiilh, «,..innl»"̂

Nach G 0 tlschcc (Äotc'iiftost) ilbcr v lU '^ lh
Großlaschiz, Nrifniz, Niebcrdorf '
5'/. Uhr frllh. ^ « -̂

Nach S t e i n (Botrnpost) llber Mannst"
täglich nachmittags '/,5 Uhc. Mll '

Nach Ä i l l i ch llraz <Vc,trnpust) Montags ̂ .
woch, Freitag und Samstag »ach'"-, .̂ ach!"'

Nach Schischla !ä,,l.^llhr frilh,4'/. lw »»c
Nach Nuoulfswcrll, und rctmn ' " "^^ ic t

drci Rcisrnde, brdiiiguiigsweisc auch ^ " „ sü^
ailfssciiomnun, N'rnn drr Conducteur >l> «̂e
im Wagen mit dru, ÄoÄsitzr ucrtauschl u>
HUHcrc Ncspanuung lru'ächst.

Ankunft dtr°Wcn in 5«'^!
Bou Rudo l fs werth lMallepost. bu"^,el-

Post von sämmtlichen Postämtern A . ^ M
Niegsstrecke wie auch von Sittich. " " ^
Neudegg. St. Ruprecht, Nasscnfuß, ^'^gl'ch
tiau, Seisenberg, Huf und Töpliz - "
um 5 Uhr lis> Min. frllh. . .^..„ vo"

Von E i l l i (Votcnpost), mit Sel!duF^,,B
Stein Über Bir, Vir, Lutowi,,. ^ S ^ -
Troja,«,, Mötlnil, Franz, St. P " " M'" gg«.
seiifelb — täglich 2 Uhr 45 M'N. uaa)" ̂ -

Von G 0 ttschec (Botrnpost), über .̂ ^hl
dorf, Grosflaschiz, Ncifuiz,c. - - tag»"/
nachmittags. M ^

Von Stcin(Voteupost),Maunsbnrg
? Uh> 50 Minuten früh. , . O'tt'

Von Äi l l .chnraz («otenpost) ^ M
woch, Freitag und Samstag l> " U ^ M

V°u Schischla 11 Uhr 5 Mm. sruy,
5 Min. abends. <. , miallepl'̂ ,'

Freigepäck ,5 Kilo 100 fl. Werth b c ' H V ^c'
gteclaincn j<-dcr Art wollen ' " " ' ° Ht >""'

schriftlich bei dcr Amlövorstchuug a"gc^ ̂ ^ dtt
dcu. - Bci Verspätungen der p° s t̂cr- ^
Zllge erfolgt die Ausgabe um so " « " ^ ^

Ä»mtrk»ng. Die Vnefpost 'st " h,post '
frllh bis 8 Uhr abcuds offeu. D'^ <5 ^ .̂  l,
vou 8 bis l2 Uhr vormittags >md ̂  >,
7 Uhr abends, au Sonn» "''? ^ " " " ' M ^
bis 6 Uhr abends geöffnet. M « " " z„ d
Stcibtbricfsammlungslästcn werden ° ^ H
selben hiutcrlcgtcn Briefe funfma ." «s, d"^
nndvvar nm '/.9«"d ' / . " Mr«« '! '"^hr !
nm'/. i Uhrullchmittags. cudllch >M « ^ > .̂
V,!> Uhr abends hcransgmomm u «u ^h,,ch
teru Erpedition auf das l. t. P°st°". c ^ d ^

Für die mittelst Eisenbahn z« .^ B '
den gcwölmlichen VriefpostsenduH ,^§
dies in. bofraume des P " f t a ' t s ^ ,,,,„ ß,
Bticfsammluuaölasleu m>/ d " ^ n ' < e ,
daß sttmnitliche ,u diesen h " «lcH ^ ^
denzslüclc noch unmittelbar "°r / ^ st^te
jeden Deckelwagcns zum Bahnhofs",
ausgehobe» werden. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. V. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


